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LG – Nachrichten 2020 

Herzlichen Dank an unsere Sponsoren und 

Unterstützer!! 
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Ehrungen Mitglieder 2021 

 

 

Wir gratulieren für 40 Jahre Mitgliedschaft: 

 
➢ Waldemar Babel jun. 

➢ Anton Bacher 

➢ Silvia Bauer 

➢ Lydia Eckardt 

➢ Ralf Ertl 

➢ Max Fendt 

➢ Jürgen Friedrich 

➢ Gabriele Gieck 

➢ Rudolf Gimpel 

➢ Stefan Gröppmaier 

➢ Dieter Heide 

➢ Edgar Huber 

➢ Alexandra Hufsky 

➢ Georg Kandsperger 

➢ Karl Kreutner 

➢ Wolfg.Charles Lux 

➢ Sepp Mayer 

➢ Hermine Mineif 

➢ Gottfried Müller 

➢ Michael Müller 

➢ Robert Paul 

➢ Caecilie Quint 

➢ Irene Schaller 

➢ Johann Schneider 

➢ Wolfram Sirotek 

➢ Josef Strasser 

➢ Jutta Ulrich 

➢ Franz Weidek 
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Wir gratulieren für 50 Jahre Mitgliedschaft: 

 
➢ Karl Heinz Baldauf 

➢ Reinhold Engl 

➢ Paul Heinzl 

➢ Hans P. Hobelsberger 

➢ Horst Högg 

➢ Karl-Moritz Kohler 

➢ Lydia Lux 

➢ Monika Oberacher 

➢ Paul Oberacher 

➢ Georg Scheucher 

➢ Erwin Schneck 

➢ Rita Spatzier 

➢ Werner Taubert 

➢ Adalbert Thoma 

➢ Valentin Unterhuber 

➢ Rudolf Waim 

➢ Gerhard Zitzler 

 

Wir gratulieren für 60 Jahre Mitgliedschaft: 

 
➢ Ria Nagl 

➢ Ludwig Regau 

➢ Ingrid Schmidt 

 

Wir gratulieren für 70 Jahre Mitgliedschaft: 

                                      

➢ Georg Hesse 

➢ Johann Hibler 
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Ortsgruppen Jubiläen 2021 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Landesgruppe Bayern Süd gratuliert allen Jubilaren und allen Ortsgruppen 

auf das Herzlichste und spricht Ihnen Dank und Anerkennung für Ihre 

jahrzehntelange Treue zum Verein aus! 

 

 

Ortsgruppe Jubiläum 
Langengern 25 

Forstinning e.V. 40 

Pocking e.V. 40 

Putzbrunn e.V. 40 

Train 50 

Türkenfeld e.V. 50 

Langquaid 60 

Ruhmannsfelden e.V. 60 

Ingolstadt-Süd e.V. 70 

Lindenberg/Allgäu 70 

München-West e.V. 70 

Simbach/Inn  e.V. 70 

Buchloe und Umgebung e.V. 75 

Dachau e.V. 75 

München-Lochhausen e.V. 75 

Postmünster-Pfarrkirchen e.V. 75 

Wertingen 75 

Berchtesgaden e.V. 80 

Freising e.V. 100 

Landshut e.V. 100 

Straubing e.V. 100 
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Jahresbericht des LG-Vorsitzenden 

_____________________________________________ 

Sehr geehrte Mitglieder, 

zunächst darf ich mich für die zahlreichen Weihnachts – und Neujahrswünsche bedanken, die mir in jeder 

Form zugegangen sind. Gleichzeitig ist es mir eine Herzensangelegenheit, jedem meine aufrichtige 

Anteilnahme zu versichern und mein Mitgefühl zu beteuern, der in diesen Zeiten unter wirtschaftlichen oder 

gar persönlichen Verlusten leiden mag.  

Wir hatten mit, aber auch ohne Pandemie mehrere zum Teil plötzliche Todesfälle in den Reihen der 

Ortsgruppen. Gedenken wir unseren verehrten Mitgliedern, die nicht mehr unter uns sein können, und 

erinnern wir uns an Sie in Dankbarkeit für Ihre Freundschaft. Stellvertretend seien hier noch einmal für alle 

genannt: 

Herr Siegfried Schätzl, langjähriger OG-Vorsitzender Wegscheid, Niederbayern 

Herr Herbert Volz, langjähriger OG-Vorsitzender Weißenhorn und Babenhausen, Schwaben sowie der 

Landesgruppe Bayern Süd 

Herr Norbert Bachmann, München Oberbayern, langjähriger Funktionär, Amtsinhaber und 

Sonderschauveranstalter 

„Das Leben mag Enden, die Freundschaft nicht.“ 

- - - - - - - - - 

Im Umfeld der Öffnungen und Schließungen unserer Sportstätten und Übungsplätze durch die Bay. 

Infektionsschutzmaßnahmenverordnung kam es im Jahr 2020 nur zu einem sehr eingeschränkten 

Vereinsleben. In den allermeisten Fällen waren die Vereinsanlagen von Ende März bis Ende Mai, und dann 

wieder ab Ende Oktober für insgesamt mehr als 17 Wochen geschlossen. So war die eigentliche Aktivität 

auf den Sommer begrenzt und die allermeisten Ortsgruppen mühten sich redlich um 

Infektionsschutzmaßnahmen, Desinfektionsmittelspender, Anwesenheitslisten etc.. 

Positiv stimmt mich als LG-Vorsitzenden dabei, das zum einen  

• seitens der OG-Vorsitzenden ein reger Interessensaustausch stattgefunden hat, wie man denn am 

besten mit der Situation umgehen könne;  

• dass im Laufe des Betriebs im Sommer keinerlei Beschwerden oder Anzeigen seitens Behörden 

eingingen und das  

• letztendlich auch in den Jahresberichten stets von Herausforderungen und machbaren 

Anforderungen gesprochen wurde.  

In den Ortsgruppen, in denen der Betrieb noch funktioniert, sind die Möglichkeiten da, solche großen 

Probleme anzugehen und auch zu bewältigen, das zeigt eine doch solide Grundstruktur unserer 

Gemeinschaft. Auch die Rücksendung der Jahresberichte mit 85 % bezeichne ich als sehr solide. Vielen 

Dank an alle Verantwortlichen in den Ortsgruppen für Ihre Arbeit und Ihr Herzblut in diesen 

schweren Zeiten! 

Den Umständen entsprechend fällt auch der Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden aus, es war ein begrenztes 

Jahr, sportlich wie administrativ; nachfolgend eine kurze Übersicht 
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Tätigkeitsbericht des Vorsitzenden 

1. Quartal 2020 

Durchführung der LG-Delegiertentagung mit Ehrungen und Wahl der Bundesdelegierten der LG. 

Durchführung der LG-Rettungshundemeisterschaft Ende März in Leipheim am 23.03.2020. Vielen Dank an 

die OG Leipheim! Montag darauf beginn des Lockdowns in einzelnen Regierungsbezirken, kurz darauf 

Landesweit. 

2. Quartal 2020 

Abschluss der Vorstandsänderungsmeldungen der OG-Jahreshauptversammlungen, sonstiger 

administrativer Aufwand des Jahreswechsels. Sodann direkter Wechsel in die OG-Beratung, auf Anfragen 

per Telefon und per E-Mail, sehr unterstützend begleitet von der SV-HG welche sich in großer Art und 

Weise um zeitnahe Informationen für die Ortsgruppen und die Landesgruppe bemühte. Definitive Absage 

der Hauptvereinsveranstaltungen BSZS und BSP, dem geschuldet auch Absage der 

Landesveranstaltungen. Liquidation der Ortsgruppen Großaitingen und Schongau. 

3. Quartal 2020 

Bearbeitung von zwei Streitfällen in Ortsgruppen. Neugründung der OG Pfeffenhausen mit 

Gründerversammlung. Koordination und Abstimmung der LG-Delegierten im Online-Voting für nicht 

aufschiebbare Entscheidungen des Geschäftsbetriebs des SV (Rechnungsprüfer / Wirtschaftsprüfer, 

Nochmalige Aussetzung Größe, Pandemie-Betrieb SV) 

4. Quartal 2020 

Durchführung der LG-Fährtenhundemeisterschaft durch die OG Kaufbeuren, vielen Dank an dieser Stelle! 

Online-Sitzungen des SV im Verwaltungs– und Wirtschaftsausschuss zu allgemeinen Themen, dem Fall 

SV / VdH und der angedachten Möglichkeit des vereinfachten Zuchteinstiegs. Beides in Nachsitzungen bis 

Ende Februar (Stand bei Abgabe des Berichts). Bearbeitung der Jahresberichte. Im Januar 2021 Online-

Sitzung der LG zu den wichtigsten Themen. Beendigung der Tätigkeit von Hr. Alfred Kröpfl als ID-

Beauftragter der Landesgruppe zum Jahresende 2020. Die Landesgruppe bedankt sich auf diesem 

Wege vorab für die seit über 40 Jahre andauernde Tätigkeit von Hr. Kröpfl als ehrenamtlich im SV 

tätiger, und wird eine entsprechende Ehrung sobald es die Bedingungen zulassen gerne 

vornehmen!! Vielen Dank, Alfred Kröpfl! 

--------------------------------- 

Dies der Stand zum alten Jahr 2020. Ich danke noch einmal ausdrücklich allen auch nicht genannten 

Ortsgruppen, die unter erschwerten Bedingungen Körungen, Ausbildungscenter und 

Wesensbeurteilungen für die Landesgruppe ausgerichtet haben! Herzliches Vergelt´s Gott an alle! 

 

 

Wir stehen zum Zeitpunkt dieses Berichtes an der Kippe zu Neuöffnungen und / oder Verlängerungen der 

Einschränkungen des öffentlichen Lebens. Zunehmend wird das Thema „Corona-Pandemie“ ein 

Wahlkampfstrategisches Thema der Parteien, was eine ohnehin schwer vornehmbare Einschätzung der 

Lage zusätzlich erschwert. 

Die Landesgruppe Bayern Süd hat weiterhin alle anstehenden Veranstaltungen ausgesetzt. Gem. der 

Bestimmungen des Landes gilt für das gesamte Jahr 2021 die Corona-Notverordnung. Die LG-

Delegiertenversammlung ist aktuell lediglich aufgrund der eigentlich anstehenden Neuwahlen von Belang, 

anstehende Anträge gibt es keine, weil auch in den Ortsgruppen keine Jahreshauptversammlungen 

stattfinden konnten. Somit ist die Frage nach einer späteren Delegiertentagung noch in der Schwebe. Die 

Vorstandspositionen bleiben bis dato besetzt, wie sie waren. Die SV-HG versorgt die Ortsgruppen mit 

ausreichenden Informationen, was aktuell erlaubtes und Wichtiges zur Rechtsfrage betrifft. Dies ist auch 

alles auf der SV-HP nachzulesen. 



14 
 

Die Neuerungen der Landesgruppe kann man tagesaktuell und sehr schön aufbereitet auf unserer LG-HP 

www.lg-bayern-sued.de stets nachlesen. Ein großer Dank an die Ressortleiter, die LG-Vorstandschaft und 

ganz besonders an Norbert Schulz für die hervorragende Pflege des Informationsmoduls Homepage! 

Die Sondergebühren „Jahresberichte“ bei nicht Abgabe entfallen in diesem Jahreswechsel einmalig, da wir 

einstimmig keine Sonderbelastung in wirtschaftlich schwierigen Zeiten für die Ortsgruppen wollten. 

In Sachen der Divergenzen zwischen SV und VdH in aktuellen Fragen um das „Recht am Deutschen 

Schäferhund“ und seiner Zucht in Deutschland und der Welt kann ich Ihnen zum aktuellen Zeitpunkt nur so 

viel verraten, als dass die vom VdH in Umlauf gebrachten Darstellungen (ohne Schönfärberei betreiben zu 

wollen) in Ihrem Wortlaut nicht dem Zustand des tatsächlichen entsprechen. Der SV ist weiterhin an einer 

Kooperation mit dem VdH interessiert, er wünscht sich nichts mehr als eine Betätigung in Ausbildung und 

Zucht seiner Stammrasse wie bisher.  An einer allgemein umfassenden Darstellung des ganzen 

Hintergrunds arbeitet der SV-Vorstand aktuell. Einen Ausschluss aus dem VdH oder ähnliches haben die 

Mitglieder des SV nicht zu befürchten. Wir betreiben unseren Sport und unsere Zucht mit dem Hund weiter 

wie bisher.  

Was mir nun bleibt, ist Ihnen allen für die anstehenden hoffentlich soliden und belastbaren Lockerungen 

des Allgemeinen Lebens beste Gesundheit zu wünschen. Lassen Sie uns das neue Jahr mit Hoffnung 

beginnen, und dafür Sorge tragen das unser Vereinsleben nach diesem „bescheidenen“ Jahr 2020 wieder 

an Fahrt gewinnt und wir uns gemeinsam wieder neuen Herausforderungen stellen können.  

In diesem Sinne, Ihnen und Ihren Lieben alles Gute, halten Sie durch und denken Sie daran: „Die Hoffnung 

ist eine Anleihe auf das Glück.“  Joseph Jeubert 

 

Thomas Schimpf 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.lg-bayern-sued.de/
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Bericht des Landesgruppenzuchtwartes für das Jahr 2020 

 
 

Allgemeines 

Hier finden Sie den außergewöhnlichen Bericht für das abgelaufene Corona Jahr 2020. Das abgelaufene 

Jahr stand leider ganz im Zeichen der Corona-Pandemie. Wer von uns hätte sich vorstellen können, dass 

es gleich zweimal behördlich untersagt sein könnte, Prüfungen, Körungen oder Zuchtschauen 

durchzuführen. Die Absagen der großen SV-Bundesveranstaltungen, bislang immer eine Triebfeder auch 

für die Aktivitäten in unserer Landesgruppe, waren sicherlich alternativlos. Der zum Jahresende erlebte 

verschärfte Lockdown mit dem generellen Verbot unserer Vereinsaktivitäten schlägt sich in den ohnehin in 

den letzten Jahren nachgebenden Zahlen und Statistiken deutlich nieder. Wie das kommende Jahr konkret 

aussehen wird, vermag momentan niemand seriös einzuschätzen. Es bleibt nur zu hoffen, dass wir nach 

und nach in diesem Jahr, wenn die Impfstoffe und Medikamente die erhoffte Wirkung zeigen, wieder in 

positivere Zeiten in unserem gemeinsamen Hobby aufbrechen können. Von den 129 erwarteten Berichten 

aus den Ortsgruppen lagen pünktlich zum Jahresende 113 vor.  

 

Zunächst meinen Dank an all jene, die mich in meinem Amt unterstützt haben und positive wie auch kritische 

Anmerkungen zum Wohl der Sache eingebracht haben.  

 

Jahresberichte der OG 

Die Abgabe der Jahresberichte ist sehr zufriedenstellend. Über Jahre hinweg führen wir nun die Statistik und stellen 

fest, dass es immer die gleichen Ortsgruppen sind, die ihrem Berichtswesen nicht nachkommen. Einige OG`n geben 

einen vollständigen Überblick zum Jahresgeschehen und zeigen auch Anregungen auf, wie Hinweise und Vorschläge 

für künftige züchterische Maßnahmen, gewünschte Themen für Schulungsveranstaltungen oder sonstige ernsthafte 

Anregungen enthalten haben. Die Besetzungen in der Position als OG-Zuchtwart/in ist in der Regel eine stabile und 

langfristig ausgerichtet erwünscht. Eine Fluktuation in diesem Bereich ist oftmals nicht konstruktiv für das OG 

Geschehen. Eine langjährig stabile Besetzung der wichtigsten Position ist ein wesentliches Fundament für eine gute 

Zukunft der Ortsgruppen. Gleichzeitig ist den abgegebenen Berichten zu entnehmen, wenn auch nicht 

außergewöhnlich viele der aktuellen Zuchtwarte in den Ortsgruppen bislang an keinem Praxisseminar Zuchtwarte 

teilgenommen haben. Deshalb gebührt den engagierten Zuchtwarten/innen ein großes Lob, die mit geschultem 

Fachwissen die Zucht in den Ortsgruppen aktivieren. Die sich für das Wohl ihres Vereins einsetzen. 

Der Zugang der Zuchtwartberichte bis 06. Januar 2021 88 % der OG ZW-Berichte ein.  

 

Zuchtschauen 

 

Unsere LG verfügt derzeit über 1 Körmeister und 2 Zuchtrichter, Herr Jochen Prall und Herrn Patrick Send.  

Herr Lothar Quoll schied zum Jahresende aufgrund der 70-er Regelung aus den Richtercorps aus. Die Landesgruppe 

bedankt sich bei Ihm für seinen jahrelangen Einsatz für unseren Deutschen Schäferhund und wünscht weiterhin alles 

Gute, bei bester Gesundheit. 

Weiter hat die Landesgruppe noch einen Zuchtrichter Anwärter in der Ausbildung. Herr Christian Schalk hat seine 5. 

Anwartschaft erfolgreich absolviert. Sobald Corona es zulässt, wird Christian seine Abschlussübung ablegen. Damit 

decken wir aus Sicht des LG-Vorstands den Bedarf an Zuchtrichter ausreichend ab. 

 

Der Corona Pandemie geschuldet wurden alle Zuchtschauen der Ortsgruppen, der Landesgruppe bis hin zur 

Bundessiegerschau alle Veranstaltungen nicht durchgeführt bzw. abgesagt. 

Die geplante VDH Veranstaltung unter dem Einsatz des Sonderleiters Herrn Patrick Send viel auch der Corona 

Pandemie zum Opfer. 
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Die Rassepräsentationen findet in der VDH Fachwelt und Kynologie positiven Anklang. Die stets fachlich versierte, 

freundliche Beratung und Betreuung der Interessenten bedarf besonderer Erwähnung. Dass, was dort geschieht, ist 

eine Werbung für den Deutschen Schäferhund und ist in seiner Arbeit insgesamt unentbehrlich.  

 

Körungen 

 

Den Ortsgruppen danke ich, für die mit großem Engagement durchgeführten Kör - Veranstaltungen.  

Die Körung Plattling fand Corona geschuldet nicht statt. 

 

Mein Dank gilt den Körmeistern Herrn Lothar Quoll und Herrn Erich Bösl, LG 14  für die umsichtige Beurteilung, sowie 

den zugeteilten Körhelfern, die alle Hunde fair und gleichmäßig gearbeitet haben. Ein besonderes Dankeschön den 

Körstellenleiter –innen für die Vorbereitung der Körungen. 

 

Es wurden insgesamt Stockhaar und Langstockhaar 36 Rüden und 65 Hündinnen vorgeführt, ein Vergleich mit den 

Vorjahren ist aus genannten Gründen nicht angestellt. 

Weiterhin weise nochmals darauf hin, dass bei einem Wunsch nach einem Körortwechsel in eine andere LG, dies 

nicht mehr formlos, sondern mittels entsprechenden Vordruckes (siehe LG und SV Homepage) beim LG Zuchtwart 

beantragt werden muss. Meine persönliche Meinung ist die, dass die Körungen generell freigegeben werden sollten, 

wie bei Zuchtschauen oder Prüfungen soll jeder dort teilnehmen, wo er möchte. Wer wechseln möchte, aus welchen 

Gründen auch immer, macht es ohnehin durch Beantragung. Kurzum, ich werde niemandem den Wechsel versagen. 

 

Zuchtgeschehen 

 

Allgemeingesprochen in der speziellen Situation Corona:  

Wir eifern idealen nach und orientieren uns an positiven Werten. Rassetype, Gesundheit und Lebensqualität für 

Vierbeiner und Mensch, das sind sich aus unseren idealen positiven Werten ergebende, bleibende Ziele. Dafür 

züchten wir und danach streben wir auch in der Corona Krise. Aber alle drei Ziele sind zur Zeit bedroht. Bei unserem 

Rassetype werden wir noch die geringsten Abstriche haben, wenngleich in diesem Tagen nicht jeder Hündinnen 

Besitzer jeden von ihm favorisierten Deckrüden tatsächlich erreichen kann. Unter Umständen durchkreuzen 

Reiseverbote seine Zuchtpläne. Der unabdingbaren Forderungen nach größtmöglicher Gesundheit unserer 

Population können wir nur dann weiterhin nachkommen, wenn wir die Zucht auch unter schwierigen Bedingungen in 

Gang halten. Wir müssen auch nach außen hin vermitteln, dass wir während der Coronakrise genauso wenig aus 

finanziellen Gründen für Nachwuchs sorgen wie sonst auch, aber aus anderen, wichtigeren Beweggründen heraus 

möglichst genauso viel züchten wie zu jeder anderen Zeit. Nur so können wir unsere Population in ihrer vollen 

genetischen Vielfalt erhalten. 

 

Ich danke allen Zuchtwart-en-innen, die für die Züchter beratend und für die Wurfabnahmen tätig waren, für ihren 

Einsatz. 

 

Das Praxisseminar Zucht in der OG Unterhaching München Ost wurde wegen Corona abgesagt. 

 

Auch allen ID Beauftragte-n danke ich für ihren verantwortungsvollen Einsatz. 
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Herr Alfred Kröpfl schied zum Jahresende auf eigenen Wunsch, altersbedingt als Chipper aus.  

Die Landesgruppe bedankt sich bei Herrn Kröpfl für seinen, über Jahrzehnte langen Einsatz für unseren Deutschen 

Schäferhund und wünscht weiterhin alles Gute. 

Im Berichtsjahr wurden 481 Welpen st H, Lst H gechippt und ins Zuchtbuch eingetragen. 

 

Für die Verleihung eines Züchterabzeichens ist für 2020 kein Antrag eingegangen. 

 

 

 

Wesensbeurteilung 

Die Wesensbeurteilung ist im abgelaufenen Jahr vor dem Hintergrund der Corona-Pandemie noch sehr gut 

durchgelaufen. In Bayern Süd wurden von 10 Ortsgruppen Wesensbeurteilungen durchgeführt. Vorführzahlen 

insgesamt 150 Hunde, 2019 (210) Hunde. 

 

Zuchtanlagenprüfung 

Die Entwicklung der Zuchtanlagenprüfung ist vollständig abgeschlossen. Auf der letzten Bundesversammlung wurden 

die eigenständige Prüfungsordnung und die dazugehörigen Durchführungsbestimmungen beschlossen. Es sind 

mittlerweile bundesweit 29 Beurteiler für den Arbeitsteil vom SV-Vorstand berufen. Für unsere Landesgruppe ist das 

Herr Manfred Drescher.  

Das Push-Programm ist angepasst, damit die Ortsgruppen die Möglichkeit haben, die Prüfungsstufe ZAP im Rahmen 

der OG-Prüfungen zu schützen. 

Jetzt ist es an der Zeit, dass die Ortsgruppen die neue Prüfung mit anbieten und so zum Erhalt der 

Gebrauchshundeeigenschaften und somit zum Wohle unseres Deutschen Schäferhundes beitragen. In 2020 wurden 

zu meinem Bedauern bundesweit insgesamt nur 18 Hunde in der Prüfungsstufe vorgeführt. Mein Appell an jeden 

Einzelnen:  

Mit der ZAP hat der Verein sein erstes selbstbestimmtes Instrument für einen alternativen Zuchteinstieg geschaffen. 

Die angebotene Möglichkeit muss nun mit Leben gefüllt, Ausgebaut und genutzt werden. Beteiligen Sie sich bitte aktiv 

in dieser Zuchtanlagenprüfung, bei der es in der Bewertung nicht wie bei der IGP um höher, schneller und exakter 

geht, sondern nur um die adjektivische Beschreibung der Anlagen der vorgeführten Hunde.  

 

 

Vorschau 2021 

Die aktuell nochmals verschärften Vorgaben zur Eindämmung der Pandemie und die damit einhergehende, 

ungewisse weitere Entwicklung hat für jeden Einzelnen von uns im privaten Bereich und damit einhergehend auch für 

unsere Betätigung in unserem Verein deutliche Auswirkungen. Nur eine gemeinsame Kraftanstrengung mit strikter 

Umsetzung der behördlichen Vorgaben kann den Zeitraum der Einschränkungen verkürzen. Wir wollen positiv 

bleiben.  

 

Allen Unwägbarkeiten zum Trotz haben wir die LG-Veranstaltungen für 2021 terminiert. Wir werden alles daran 

setzten, die LG-Veranstaltungen unter Einhaltung der dann gültigen Vorgaben durchzuführen. Eine Verlegung der 

Veranstaltungstermine auf einen späteren Zeitpunkt ist auch wieder denkbar. Gerade unter den aktuellen Eindrücken 

ist es wichtig, die Kommunikation mit unseren Ortsgruppen aufrecht zu erhalten. Der Austausch und Absprachen 

untereinander sind wichtiger denn je. Es gilt die Möglichkeiten per WhatsApp oder E-Mail-Gruppen aktiv zu nutzen.  



18 
 

Da uns der persönliche Kontakt aktuell nicht möglich ist, wird im LG- Vorstand über „Online Infoabende“ nachgedacht.  

 

Das Bemühen um die positive Darstellung unseres Vereins und unserer Hunde in der Öffentlichkeit gelingt nur 

teilweise. Die Entwicklung des Verhältnisses zwischen SV und dem VDH/FCI macht etwas Sorgen. 

 

Hier ist es unbedingt nötig, die bewährten strengen deutschen Regeln transparent und glasklar für Jedermann 

einzuhalten.  

Tierschutzgerechte und vor allem eine für Jedermann verständliche Hundeausbildung in den OG´n ist 

Grundvoraussetzung für den Erfolg der Ortsgruppen. Hieran müssen wir in den nächsten Jahren arbeiten und besser 

werden. Unerlässlich und von höchstem Wert ist nach wie vor die Förderung der Vitalität, Gesundheit und 

Gebrauchstüchtigkeit, unserer Deutschen Schäferhunde.  

 

Fakt ist, Abstandsgebot, Hygieneregeln und Mund-Nasenmasken werden uns noch lange begleiten und wir müssen 

uns gemeinsam auf diese neue Normalität einlassen.  

 

Für das Jahr 2021 sind 1 Landesgruppen- und 3 Zuchtschau geplant. 

 

Weiter sind 7 Körungen und 15 Wesensbeurteilungen terminiert. 

Den ausrichtenden Ortsgruppen wünsche ich schon heute ein gutes Gelingen und sehr gute Meldezahlen. 

 

Die durchführenden Ortsgruppen hierzu entnehmen Sie bitte den Veröffentlichungen auf der Homepage der 

Landesgruppe. 

Die Landesgruppenzuchtschau wird in der OG Langquaid am01.08.2021 stattfinden. 

 

Mit Ablauf der Legislaturperiode im Jahre 2020 werde ich für eine erneute Tätigkeit im Landesgruppenvorstand nicht 

mehr als Landesgruppenzuchtwart zur Verfügung stehen. Es ist die Zeit gekommen, das jüngere Mitglieder 

Verantwortung übernehmen und das Geschehen in der LG positiv weiter mitgestallten. Ausscheiden heißt aber nicht 

verschwinden, ich werde auch weiterhin bei Fragen immer für unsere Mitglieder zur Verfügung stehen.  

 

Für das Jahr 2021 wünsche ich allen Mitgliedern viel Erfolg, alles Gute, bei bester Gesundheit, privat wie auch mit 

dem Deutschen Schäferhund.  

 

Ihr LG Zuchtwart 

Peter Arth 
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Bericht des LG-Ausbildungswartes:  

Inhaltsverzeichnis 

 

I. Allgemein 

 

II. Veranstaltungen 2020: 

 

▪ Landesgruppen FH 

▪ FH Jahresbeste 

▪ Bundes FH 

 

III. Leistungsrichter in der LG 

 

IV. Ausschreibung LGA – BSP – Modus 2021 
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Liebe Sportfreund*innen, 

sehr geehrte Damen & Herren, 

 

ein sehr mageres hundesportliches Jahr liegt hinter uns. 

Da leider sehr viele Veranstaltungen abgesagt werden mussten und auch der Übungsbetrieb auf 

unseren Hundeplätzen stark eingeschränkt war, hoffen wir in 2021 auf mehr Normalität. 

 

Aufgrund dessen musste bereits bedauerlicherweise die LG-FCI-Qualifikation abgesagt werden. 

 

Der 7-Länder-Wettkampf wurde - Stand heute - auf Ende August verschoben. 

 

Unser Ausscheidungsmodus für die Siegerprüfung findet dieses Jahr pandemiebedingt mit drei 

Sichtungsprüfungen in Ober-, Niederbayern und Schwaben statt. In einer Endausscheidung soll sich 

dann die Mannschaft für die Siegerprüfung qualifizieren. 

 

Da der 7-Länder-Wettkampf erst Ende August stattfinden soll, ist vorgesehen, die Teilnehmer aus 

unserer Endausscheidung zu nominieren. 

 

 

II. Veranstaltungen 

 

…LG-FH am 09.10. – 11.10.2020 in der OG Kaufbeuren… 

Unter Berücksichtigung der behördlichen Auflagen aufgrund der Corona Pandemie, fand eine gelungene 

LG-FH Prüfung in der OG Kaufbeuren statt. 

Die Ortsgruppe, mit all ihren Helfern, machte alles möglich um einen reibungslosen Ablauf zu 

gewährleisten. 

Das Fährtengelände an beiden Tagen war eine Augenweide. Die Leistungen der Fährtenlegern und des 

Leistungsrichters waren fair und gleichmäßig. 

Als Leistungsrichter war Manfred Drescher im Einsatz. 

Die Fährten wurden von Johann Mittermayr, Dietmar Vierheilig, Franz Hackspiel und Stephan Frei 

gelegt. 
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Platzierungen FH 1 und zugleich Starter für Bayerische FH: 

1. Thomas Mittermayr   HotShot v. Hessenstein  100 Punkte 
2. Robert Paul    Hank v. Pentavita     99 Punkte 
3. Silke Weiß    Tago v. Büren     99 Punkte 
4. Fritz Nerb    Track v. Kammberg     99 Punkte 
5. Hannelore Obermair-Gerster  Elly v.d. Glana     98 Punkte 
6. Marianne Erlwein   Lana v. Kirchweihtal     96 Punkte 

 

 

Platzierungen FH 2 und zugleich Starter für Bundes-FH: 

1. Helmut Stempfle   Amigo v Sitara     99 Punkte 
2. Barbara Stockmann   Laicos v. Hagenberg     97 Punkte 
3. Eduard Wimmer   Lugge v.d. kleinen Birke    94 Punkte  

 
 
 
…Bundes-FH am 23.10. – 25.10.2020 in Paderborn (LG07)… 

Unsere beiden Starter zeigten mit ihren Vierbeinern an  beiden Tagen überzeugende Leistungen und 

konnten damit hervorragende Platzierungen erzielen. 

 

10. Platz Helmut Stempfle  mit Amigo v. Sitara  94/96 Gesamt 190 

13. Platz Barbara Stockmann  mit Laicos v. Hagenberg 97/90 Gesamt 187 
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III. Leistungsrichter in der LG 

Der LG-Bayern-Süd stehen zur Zeit noch 8 Leistungsrichter zur Verfügung. 

 

Oberbayern:  Ludwig Wimmer, Rudolf Gimpel, Dr. Wilhelm Manglkammer,       

                                 Norbert Schulz 

 

Niederbayern: Eugen Grimm 

 

Schwaben:  Manfred Drescher, Christian Müller, Thomas Hehl 

 

 

Christoph Huber wartet noch geduldig darauf seine Abschlussübung machen zu können. 

 

Thomas Mittermayr hat das Basis- und Hauptseminar des SV erfolgreich bestanden. 

 

Zwei Neue, die das Amt des Leistungsrichter anstreben sind Thomas Speil und Thomas 

Augenthaler die schon mit den LG-internen Eignungsübungen begonnen haben. 

 

Leider zieht sich bei unseren Leistungsrichter-Anwärtern die ganze Ausbildung 

pandemiebedingt stark in die Länge. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



23 
 

IV. LGA – BSP – Modus 2021 

 

Qualifikationsmodus zur BSP 2021 in der LG Bayern Süd 

Einmalig pandemiebedingt 

 

Eine LGA, wie wir sie bei uns im Normalfall kennen, werden wir aller Wahrscheinlichkeit nach in 

diesem Jahr nicht realisieren können.  

Die Wahrscheinlichkeit kleinere Prüfungen durchzuführen, ist wesentlich höher, als eine normale LGA.  

Um allen Hundeführern trotz Corona die Chance zu geben, sich in einem Wettbewerb für die BSP 

qualifizieren zu können, haben wir folgendes Ausscheidungskonzept ausgearbeitet und verabschiedet:  

Der Qualifikationsmodus besteht aus drei überregionalen Sichtungsprüfungen in den jeweiligen 

Regierungsbezirken, bei denen sich dann die jeweils sechs Bestplatzierten für das abschließende 

Finalturnier qualifizieren können. 

Vorrausetzung fürs Weiterkommen bei den Sichtungsprüfungen ist die Bewertung GUT 

 mit „ausgeprägt“ in Abteilung C.  

 

Es können je Regierungsbezirk 2 Ersatzstarter für die Endausscheidung gemeldet werden. 

Ein Rahmenzeitplan für die jeweilige Veranstaltung wird Zeitnah auf der HP veröffentlicht. 

 

Im Finale können sich die erstplatzierten Hundeführer für die Teilnahme an der 

Bundessiegerprüfung 2021 in Meppen qualifizieren! Das Kontingent der Teilnehmer, die sich auf 

diesem Weg für die BSP qualifizieren, wird für unsere Landesgruppe zu einem späteren Zeitpunkt 

bekannt gegeben.   

Meldescheine für die jeweiligen Veranstaltungen sind auf der LG HP hinterlegt. 

 

 

 

Veranstaltungshinweis:  

 

Nach Meldeschluss darf mit den zur Veranstaltung eingesetzten Schutzdiensthelfern nicht mehr 

trainiert werden. Ausgenommen davon sind OG eigene Hunde auf dem OG eigenen Platz.   

 

Läufige Hündinnen dürfen zwei Wochen vor dem Wettkampf nicht mehr auf dem Prüfungsgelände        

Trainieren. Bei Zuwiderhandlung erfolgt Disqualifikation. 
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Läufigen Hündinnen wird vor der Unterordnung und Schutzdienst die Gelegenheit zum Üben gegeben. 

Das Üben auf dem Prüfungsgelände ist nur in Absprache mit der OG erlaubt.  

Startgebühr 30,00 EURO. 

 

 

Zulassungsbedingungen für LGA Sichtungsprüfungen 2021 

für Regierungsbezirke Oberbayern, Niederbayern und Schwaben 

Einmalig Pandemiebedingt. 

  

Zulassungsbedingungen:  

• Jeder HF kann nur in dem Regierungsbezirk starten in dem er in der OG gemeldet ist. 

• Die OG Mitgliedschaft ist vom OG Vorsitzenden mit Unterschrift zu bestätigen.  

• Eine Teilnahme ist nur auf einer regionalen Sichtungsprüfung möglich.  

• Sollte ein Teilnehmer mehreren Ortsgruppen angehören, muss er sich für einen 

Regierungsbezirk entscheiden.  

• Ein Hundeführer kann mit max. zwei Hunden zugelassen werden.  

• Gemäß SV Bestimmungen werden alle Hunde zugelassen, für die eine SV-Ahnentafel 

vorgelegt werden kann oder im SV Anhang Register eingetragen sind und nachfolgende 

Voraussetzungen erfüllen kann:    

➔ eine bestandene IGP 2 mit TSB ausgeprägt unter einem SV Leistungsrichter (siehe SV 

Homepage 

 

Die Anmeldungen zu den Veranstaltungen sind über den LG Ausbildungswart einzureichen.  

 

LGAW:  Josef Liegl, Furth 1, 83123 Amerang 

                josef-liegl@t-online.de 

                Fax: 08074-8271 

 

 

 

 

 

mailto:josef-liegl@t-online.de
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Austragungsorte: 

Oberbayern: Unterhaching München Ost 

Termin: 26.Juni 2021 

Meldeschluss: 13.Juni 2021 

LR : Rudi Gimpel 

LH : Michael Zink, Marco Hinz 

Ansprechpartner für Trainingsmöglichkeit: Thomas Trilar Tel.: 0172 93 92 111 

 

Niederbayern:  Wegscheid 

Termin: 3.Juli 2021 

Meldeschluss: 19.Juni 2021 

LR : Eugen Grimm 

LH : Alexander Liegl, Tobias Wunderlich 

Ansprechpartner für Trainingsmöglichkeit: Harald Mayer Tel.: 0175 98 88 571 

 

Schwaben: Senden 

Termin: 10. Juli 2021 

Meldeschluss: 27.Juni 2021 

LR : Manfred Drescher 

LH : Manuel Drescher, Heiko Liebscher 

Ansprechpartner für Trainingsmöglichkeit: Simon Mühlhäuser:       Tel.: 0171 63 04 125 

                                                                    Thomas Mittermayr:      Tel.: 0177 68 22 408 

                                                                    Simon Brunner:             Tel.: 0176 11 70 88 30 
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Endausscheidung: 

Veranstaltungsort: Augsburg – Friedberg  

Termin: 7.August 2021 

LR : Christian Müller, Eugen Grimm, Norbert Schulz 

LH : werden bei der letzten Sichtung ausgelost 

Ansprechpartner für Trainingsmöglichkeit: Christian Dannhofer Tel.: 0172 67 92 086 

 

 

 

 

W I C H T I G ! 

 

Aktuelle Informationen für die Veranstaltungen werden regelmäßig auf der LG-Homepage 

veröffentlicht 

     

 

 

 

Zum Schluss meines Berichtes möchte ich mich bei „Allen“ für die angenehme und konstruktive 

Zusammenarbeit der letzten 8 Jahre bedanken. 

 

 

Ich wünsche uns dass wir nach und nach, wenn die Impfstoffe und Medikamente die gewünschte 

Wirkung zeigen, wieder hoffnungsvoll und positiv in die Zukunft blicken können. 

 

  

Euer 

Josef Liegl 
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Zulassungsbestimmungen LG-FH  

16.10.2021 – 17.10.2021 

 

01  Zulassungsfähig sind Hunde: 
      a)  für die eine SV-Ahnentafel vorgelegt werden kann 
      b)  oder die im SV Anhangregister eingetragen  sind 
      c)  und eine Begleithund-Prüfung erfolgreich abgelegt haben 
 
02  Jeder Teilnehmer muss in der Zeit nach der LG-FH des Vorjahres bis Meldeschluss 

mit seinem Hund eine Prüfung in FH 1 oder in FH 2 unter einem vom SV anerkannten Leistungsrichter (siehe SV-
Homepage) mit mind. SG ableisten.  
Heim- oder Auswärtsprüfung wird gleichwertig bewertet. 
 

03  Abgelegte FH2 wird mit der erreichten Punktzahl auch für FH1 gewertet. 
 
04  Teilnehmer der Bayer FH oder der SV-Bundes-FH die dabei die Bewertung GUT 
       erreicht haben, benötigen keine weitere Qualifikationsprüfung. 
 
05  Es werden bis zu 30 Hunde/Hundeführer zugelassen, wobei FH 2 vor FH 1 

gesetzt wird. Bei evtl. Punktgleichheit mehrerer gemeldeter H/HF auf die letztzulassungsberechtigten Teilnahmeplätzen 
entscheidet die höher bewertete Qualifikationsprüfung. 
 

06  Die Sechs-erstplatzierten der FH1 qualifizieren sich zur Bayer. FH-Meisterschaft. 
 
07  FH2 wird ausgetragen, wenn mindestens vier H/HF an den Start gehen. 
 
08  Die Zwei-erstplatzierten der FH2 qualifizieren sich zur SV-Bundesfährtenhundprüfung. 
 
09  Kommt FH2 nicht zur Austragung, werden die FH2-Hunde in FH1 eingereiht. 
 
10  Eine Hundeführerin / ein Hundeführer, kann mit zwei Hunden zur LG-FH zugelassen 
      werden. Für die bayerische FH, bzw. Bundes-FH kann sich eine Hundeführerin,  
      bzw. ein Hundeführer nur mit einem Hund qualifizieren. 
 
11  Die Meldung erfolgt auf dem üblichen SV-Meldeformular für OG-Prüfungen.  
      SV-Mitgliedsnummer und OG sind anzugeben. Die Mitgliedschaft in der OG 
      ist vom Vorsitzenden mit Unterschrift zu bestätigen. 
 
12   Austragungsort: SV OG Straubing 
 
13  Meldeschluss:  03.Oktober 2020 
 
14  Meldung an LG-Ausbildungswart: Josef Liegl – Furth 1 – 83123 Amerang 
      josef-liegl@t-online.de 
      Tel.: 0162 – 90 36 222 
      Fax: 08074 - 8271  

(per Post, E-Mail oder Fax  --  keine Einschreiben). 
 

15  Die Zulassung verpflichtet zur Zahlung der Startgebühr von 20,00  €. 
 
16  Die Auslosung:       wird noch bekannt gegeben 
 
Ist nach Abschluss der Prüfung in den einzelnen Prüfungsstufen Punktgleichheit gegeben, 
wird die Reihenfolge (Platzierung) nach der eingebrachten Qualifikation vorgenommen. Bei dieser Reihung werden Überregionale 
Prüfungen mit mind. SG bevorzugt.  
Ist  weiterhin Punktgleichheit gegeben, so wird bis zur Entscheidung jeweils die nächstbeste Prüfung im laufenden Jahr 
herangezogen. 
Dies gilt sowohl zum Erreichen der weiterführenden Veranstaltungen als auch zur Vergabe der  
Ehrenpreise.                                                                                                                                           
                                               

 

 

mailto:josef-liegl@t-online.de
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JAHRESBERICHT DES 2. LG-AUSBILDUNGSWARTES 

 

 

Liebe Sportfreunde, 

 

das Jahr 2020 verlief anders. Ein Jahr mit der Pandemie, geprägt von Verzicht. 

Dennoch können wir auf Aktivitäten in meinem Zuständigkeits- 

bereich zurückblicken. Simon Rettenberger hat seine Anwartschaft erfolgreich 

beendet und wurde zum Lehrhelfer ernannt.  

___________________________________________ 

 

Lehrhelfer der LG-Bayern-Süd 

 

Niederbayern:  Oberbayern:   Schwaben: 

 

Wolfgang Russ  Tobias Wunderlich  Heiko Liebscher 

 

    Alexander Liegl  Manuel Drescher 

 

    Marco Hinz   Simon Rettenberger  

     

Martin Lanzinger 

     

Michael Zink  
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Ausbildungscenter 2020  

 
13.09.2020 OG Buchloe      Seminarleiter: Manuel Drescher 

 

03.10.2020 OG Bad Reichenhall Seminarleiter: Josef Liegl, Alexander Liegl 

 

 

Ausbildungscenter 2021  

 
27.03.2021 OG Kaufbeuren      Seminarleiter: Alexander Liegl 

 

16.05.2021 OG Stadtbergen Seminarleiter: Manuel Drescher 

 

02.10.2021 OG Schwabmünchen Seminarleiter: Thomas Speil, 

 Simon Rettenberger 

 

 

Weitere Termine für Ausbildungscenter, Helferlehrgänge und ein Basisseminar sind 

geplant, sobald die Lage der Corona-Pandemie eine Durchführung möglich macht.  

 
 

 

 

Meinen herzlichen Dank an unseren Sponsor 

 
 
Für das Jahr 2021 wünsche ich euch viel Freude mit unserem Freund dem 

Deutschen Schäferhund und vor allem eines: „Bleibt`s g`sund“!  

 

Euer Thomas Speil 
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Jahresbericht des LG-Jugendwart 

_____________________________________________ 

Das Jahr 2020 liegt hinter uns und als erstes möchte ich mich für das Engagement, die Zusammenarbeit, 

sowie der Unterstützung der LG - Vorstandschaft zum Wohle unserer Jugend bedanken. Nicht vergessen 

möchte ich den 1.JFC und seine Mitglieder, die in unvergleichbarer Weise unsere Jugend unterstützen. 

Last but not least, möchte ich mich natürlich auch bei allen OG Jugendwarten für Ihre Arbeit direkt an der 

Basis bedanken.  

 

In dieser Zeit hält uns Corona fest im Griff, umso wichtiger ist Eure Arbeit, und mein Appell an Euch lautet, 

aufgeben darf keine Option sein, haltet unsere Jugend bei der Stange, damit wir am Ende gestärkt 

hervorgehen und ALLEN zeigen  

„Bayern Süd, des san ma mia“ 

Von 128 Ortsgruppen haben 101 OG`n einen Bericht geschickt, das bedeutet eine Resonanz von fast 

79,00 %, DANKE 

 

Der Pandemie geschuldet fanden erwartungsgemäß kaum Aktivitäten statt. 

Auf der Grundlage der abgegebenen Berichte findet: 

in 46 OG`n (-6) findet Jugendarbeit mit insgesamt 108 (-3) Jugendlichen statt. Diese teilen sich wie folgt 

auf: 

Alter 
bis 12 
Jahre 

30, -3 bis 16 Jahre 35, -6 bis 21 Jahre 43, +5 

Arbeiten 
mit 

DSH 51, -3 Fremdrassig 27, -14 Engagieren sich ohne Hund 38, -9 

 

Jugendwartelizenzen                           (Stand 31.12.2020) 

Wir haben 52 (+/- 0) lizenzierte Jugendwarte in unserer Landesgruppe. 

Da es in 2020 keine Fortbildungsseminare gegeben hat, wurden ALLE Jugendwartelizenzen die in 2020 

ausgelaufen sind, automatisch um ein Jahr, bis zum 31.12.2021 verlängert. 

 

Prüfungen                                             (Stand 31.12.2020) 

In 2020 nahmen 53 (-14) Jugendliche an Veranstaltungen in IPO, Agility, Schau oder RH teil. 

RH 12 (+ 12),  Agility  4 (-9),  Schaubereich  9 (-10) und IGP 28 (-7). 

 

Veranstaltungen 

Leider musste wegen behördlichen Corona-Auflagen unsere Jugendausscheidung abgesagt werden. Hier 

möchte ich mich noch einmal bei der OG Babenhausen und Ihren Mitgliedern recht herzlich bedanken. Ihr 

habt bis zur endgültigen Absage mit Euren Vorbereitungen alle Türen für die LGJJM offen gehalten. 

Das gleiche gilt natürlich auch für Astrid Zuber, die sich in gewohnter Art und Weise um die LG 

Jugendzuchtschau in Zusammenarbeit mit der OG Babenhausen gekümmert hat.     

 

Vielen Dank Astrid.  
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Auch die DJJM das jährliche Highlight für unsere Jugend musste leider abgesagt werden 

Hier tut es mir für ALLE Jugendlichen, die in 2020 auf Grund der Altersgrenze ein letztes Mal hätten 

teilnehmen können, ganz besonders leid.  

 

Ich wünsche Euch weiterhin viel Erfolg.  

Seht es von der positiven Seite, jetzt zeigt Ihr einfach mal den 

„Großen“ wo es lang geht   

 

 

____________________________________________________________________________ 

Termine in 2021 

Leider mussten wegen der Corona-Pandemie die LG Jugend- und Juniorenmeisterschaft in           

IGP & Agility sowie die LG Jugendzuchtschau abgesagt werden. 

Ich möchte mich bei der OG Taufkirchen/Vils für Ihr Engagement bedanken, Ihr habt ALLES versucht. 

 
NEUE Regelung für DJJM 2021 

Der Corona-Pandemie geschuldet, ist es unwahrscheinlich das zu Pfingsten 2021 wieder eine „normale“ 

DJJM stattfinden kann.   

Sollten jedoch größere Veranstaltungen zu Pfingsten unter bestimmten Vorgaben möglich sein, dann 

gewiss nicht mit der Besucherzahl wie zu normalen Bedingungen.  

 

Um unser SV Jugend dennoch auf einer Bundesveranstaltung die Möglichkeit zu geben, in einem 

Wettstreit die Deutschen Meister in Agility und IGP zu küren, ist die Aufteilung auf zwei Veranstaltungen in 

2021 die einzig logische Entscheidung gewesen. 

Wir teilen die Besucherzahlen auf zwei Veranstalter in zwei verschiedenen LG´n auf. Mit dieser 

Endscheidung steigt die Chance das beide Veranstaltungen durchgeführt werden dürfen. 

SV Jugendzuchtschau 

 So. 16. Mai 2021, am Sportplatz des SV Neckargerach 

DJJM in Agility & IGP 

 Sa. 22. Mai 2021 – 24. Mai, im Frankenstadion Heilbronn 

_____________________________________________________________________________ 

 

Die LG Jugend- und Juniorenmeisterschaft mit Jugendzuchtschau findet in 2022 in der              

OG Unterhaching-München-Ost e.V. statt. Hier möchte ich mich schon jetzt stellvertretend beim 

Vorsitzenden Thomas Trilar und seinen Mitgliedern für die Übernahme der Veranstaltung 

bedanken.  

 

______________________________________________________________________________ 
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Ich möchte es nicht versäumen, Euch noch einmal die Mitgliedsregelung für Jugendliche ins Gedächtnis zu 

rufen 

Seit dem 01.01.2020 sind ALLE jugendlichen SV-Mitglieder bis zum 

vollendeten 16ten Lebensjahr BEITRAGSFREI. 

Also meldet Eure SV begeisterten Kinder an, Ihr helft damit unser Startkontingent im SV Jugendbereich zu 

erhöhen. 

 

 

Das war es von meiner Seite. Ich wünsche allen Hundlern ein erfolgreiches und 

besseres, nicht von Corona geprägtes, neues Jahr 2021. 

BLEIBT GESUND 

Euer    
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JAHRESBERICHT DER LG- SPORTBEAUFTRAGTEN 

 
 

Liebe Mitglieder des Vereins für Deutsche Schäferhunde,  

 

zunächst einmal möchte ich mich für die vielen Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche, die mich 

erreicht haben, bedanken.  

 

Nachfolgend mein Bericht für  das Jahr 2020 im Bereich Agility, Obedience und Rally-Obedience.  

 

25./26.01.2020    Landesgruppen – Sportbeauftragten- Tagung in Kassel  

Das Protokoll hierzu wurde an die OG-Sportbeauftragen per Mail versandt. 

 

16.02.2020   Jahrestreffen der Sportbeauftragten in der OG München - Riem    

Von 33 Ortsgruppen , die Agility bzw. Obedience und/oder Rally-Obedience betreiben waren 14 

OGs mit 19 Teilnehmern anwesend. 4  OGs fehlten  entschuldigt.  Auch hier wurde das Protokoll 

an die Sportbeauftragten versandt.  

 

Mit Ausbruch der Corona-Pandemie und dem damit verbundenen Lockdown ab Mitte März  wurden 

alle Prüfungen und Turniere für das Frühjahr und den Frühsommer storniert. Die Auflagen des 

Infektionsschutzmaßnahmengesetzes in Bayern machten das Training in allen Bereichen höchst 

kompliziert und zum großen Teil ganz unmöglich. Ein Aufatmen ab Anfang Juli ging durch die 

Reihen, da die Vorschriften gelockert wurden und man konnte wenigstens unter Einhaltung der 

Hygienevorschriften trainieren.  Das Abhalten von Prüfungen und Turnieren wurden so erschwert, 

dass sich manche Ortsgruppe dazu entschloss lieber ein Turnier abzusagen, als es durchzuführen.  

 

Auch fielen alle überregionalen Veranstaltungen im Sportbereich in diesem Jahr aus.  

Lediglich 3 Agilityturniere konnten im Jahr  2020 stattfinden.  

Am 29.02.2020 und 01.03.2020 fand ein Hallen-Agiturnier in der Hundesporthalle Vöhringen statt. 

Organisiert und abgehalten wurde dieses Turnier durch die OG Illertissen unter Mitarbeit von der 

OG Jettingen- Scheppach, Herrn Mauch.  An diesem 2-Tagesturnier stellten sich jeweils ca. 135 

Teams in den Klassen A0-A3.  Als Richter fungierte Herr Fritz Heusmann.  

  

Am 03./10. und 04.10.2020 fand das Agiturnier in der OG Garmisch Farchant statt. Wiederum 

richtete hier Fritz Heusmann.  Gestartet wurde am Samstag mit 73 Teams in den Klassen A0-A3 

und am Sonntag  mit 78 Teams, ebenfalls in den Klassen A0-A3.  
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Am 09.10. bis 11.10.2020 traf man sich zu einem 3-Tagesturnier in der OG Ingolstadt- Mailing. 

Unter Richterin Inge Haas gingen am Freitag 58 Teams in den Klassen A1-A3 an den Start.  

Am 10.10. starteten 112 Team in den Klassen A0-A3 und am 11.10. 108 Team in den Klassen A0-

A3 

 

Obedience-Prüfungen im Jahr 2020 in der LG Bayern- Süd  

Am 13.09.2020 fand in der OG Lauingen eine Obedience-Prüfung statt. Als Richter fungierte Herr 

Clemens Werner. An den Start gingen insgesamt 19 Teams in den Klassen Beginner 7 Teams, in 

OB1 4 Teams, in OB2 2 Teams und in OB3 6 Teams.  

 

Leider konnten aufgrund der Corona- Pandemie auch keine ÜL-Lizenzverlängerungen und  

Schulungen bzw. ÜL-Prüfungen stattfinden. Ich hoffe, dass sich  die Situation im Frühjahr bzw.  

Frühsommer beruhigen und  der Lockdown aufgehoben wird, sowie  sich die Einschränkungen, 

was die Versammlungen etc. betreffen, lockern werden.  

      

Zum Schluss möchte ich mich  für die gute Zusammenarbeit in der Landesgruppen- Vorstandschaft 

bedanken.  Mein besonderer Dank geht an  unseren LG- Trainer Herrn Helmut Fischer, der mich 

in allen  Belangen stets  tatkräftig unterstützt.  Ebenso geht ein herzliches Vergelt’s Gott an alle 

Sponsoren der LG und dem 1.JFC  Bayern Süd für die finanzielle und tatkräftige Unterstützung  

unseres schönen Sports.  

 

Für mich persönlich geht nicht nur eine Amtsperiode zu Ende, denn ich werde mich bei den zur  

Delegiertentagung stattfindenden Neuwahlen nicht mehr zur Wahl stellen. Ich war nun 12 Jahre 

lang Sportbeauftragte der Landesgruppe Bayern- Süd und habe dieses Amt sehr gerne und mit 

viel Herzblut ausgeübt.  Dennoch ist es an der Zeit, dieses Amt in jüngere Hände abzugeben.   

 

Bei Ihnen möchte ich mich für das mir entgegengebrachte Vertrauen  in den vielen Jahren 

bedanken und hoffe, dass Sie meiner Nachfolgerin bzw. meinem Nachfolger auch dieses Vertrauen 

entgegenbringen.  

  

Ich wünsche Allen ein gutes, erfolgreiches 2021 , viel Spaß mit unseren vierbeinigen 

Sportkameraden und für die Zukunft alles erdenklich Gute.  

Bleiben Sie alle gesund! 

 

Ihre  

Barbara Söhngen   
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EINNAHMEN-ÜBERSCHUSSRECHNUNG / KASSENBERICHT IN €  
   

 31.12.2020 31.12.2019 

EINNAHMEN   

   

Sponsorenverträge Werbeeinnahmen   -   €    4.195,00 €  

SV-Beitragsanteile   10.424,00 €    12.069,55 €  

Sonderfonds   3.901,00 €    3.917,31 €  

Terminschutzgebühren aus Pokalkämpfen, Zuchtschauen etc.   2.106,25 €    3.392,15 €  

Verspätungsgebühren Jahresberichte / OG-Streitigkeiten   1.745,00 €    1.650,00 €  

LG-Seminare, Ausbildungscenter, Übungsleiterlizenzen   690,00 €    3.900,00 €  

Spenden (incl. Spenden aus RK LG-Vorstand)   301,45 €    594,48 €  
   

SUMME EINNAHMEN   19.167,70 €    29.718,49 €  
   

   

AUSGABEN   

   

Aufwandsentschädigungen   4.213,15 €    13.251,62 €  

Aufwandsentschädigung SV-Sitzungen gem. Satzung und Bundesdelegiertentagung   1.037,96 €    8.160,97 €  

Aufwandsentschädigung LG-Vorstandschaft   2.994,31 €    3.236,15 €  

Aufwandsentschädigung LG-Seminare   180,88 €    1.854,50 €  

Förderung   2.851,41 €    18.091,93 €  

Werbekosten   -   €    260,00 €  

Förderung Jugendveranstaltungen (LG-JJM, LG-JJ-ZS, DJJM)   -   €    2.634,02 €  

Förderung überregionale Veranstaltungen (7-LWK, Bayr.FH)   277,09 €    3.317,00 €  

Förderung LG-Veranstaltungen (LG-FCI, LG-ZS, LGA, LG-FH)   393,95 €    1.399,42 €  

Förderung Bundesveranstaltungen (BSP, BSZS, BLH, BFH, B-FCI)   1.033,68 €    4.922,67 €  

Ortsgruppenförderung (Zuschüsse zu LG Veranstaltungen)   700,00 €    1.750,00 €  

Förderung Agility Veranstaltungen (LG- und Bundesveranstaltungen)   139,26 €    3.074,80 €  

Förderung Rettungshunde Veranstaltungen (LG- und Bundesveranstaltungen)   307,43 €    734,02 €  

Bürobedarf/ Verwaltung   2.150,40 €    1.926,43 €  

Porto   30,99 €    49,40 €  

Bürobedarf   -   €    116,98 €  

Homepage   -   €    331,58 €  

LG-Infoblatt (Druck, Versand)   2.069,41 €    1.378,47 €  

Beiträge   50,00 €    50,00 €  

Sonstige Aufwendungen   175,32 €    613,03 €  

Pokale, Ehrungen, Beerdigungen   96,30 €    226,13 €  

Sonstige Aufwendungen   29,62 €    67,00 €  

Mitgliederwerbeaktion   30,00 €    300,00 €  

Nebenkosten des Geldverkehrs   19,40 €    19,90 €  
   

SUMME AUSGABEN   9.390,28 €    33.883,01 €  
   

VERLUST / GEWINN   9.777,42 €  - 4.164,52 €  
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